
Welches sind die Aufgaben von Treuhänderinnen und 
Treuhändern? Wie sieht ein typischer Arbeitstag einer 
Immobilienverwalterin oder eines Immobilienverwalters 
aus? Und wie lange dauert eigentlich die KV Lehre 
Treuhand / Immobilien? Antworten auf diese und viele 
weiteren Fragen erhielten zahlreiche Jugendliche aus der 
2. Oberstufe Ende September 2023 bei der Veranstal-
tung «Hello Career» am Campus St. Gallen der Ost-
schweizer Fachhochschule. Alle Informationen kamen 
dabei aus erster Hand, nämlich von Immobilienprofis 
sowie zwei Lernenden. 

Kein Tag wie der andere 
Eine davon war Lea Koureya, Lernende im 3. Lehrjahr 
beim Treuhandbüro Hälg AG in Gossau. «Für mich war 
es immer klar, dass ich eine KV-Lehre absolvieren will. 
Und die Treuhandbranche bietet am meisten Abwechs-
lung», begründete sie ihren Entscheid, in den Beruf 
einzusteigen. Spannendes aus seinem Berufsalltag 
erzählte auch Fabian Brauchli, Lernender im 2. Lehrjahr 

bei der Kramer Immobilien Management GmbH in 
Kreuzlingen. «Der Beruf ist sehr vielseitig und abwechs-
lungsreich. Kein Tag ist wie der andere. Zudem kann  
ich bereits bei Wohnungsbesichtigungen sowie -über-
gaben und -abnahmen dabei sein. Auch mal aus dem 
Büro rauszukommen, ist ein weiterer Pluspunkt meiner 
Ausbildung», so Brauchli. 

Zertifikat und Apéro als Belohnung 
Am «Hello Career»-Event kamen auch Romea Schefer 
von TreuhandSuisse Young Ostschweiz sowie Livia Koller 
und Silvan Meichtry vom SVIT Young Ostschweiz zu 
Wort. Mit viel Begeisterung informierten sie die zahl-
reichen Teilnehmenden über die verschiedenen Berufs-
aufgaben sowie Weiterbildungsmöglichkeiten. Zudem 
führten sie durch einen typischen Tag im Leben von 
Treuhand- und Immobilienprofis. Nach ihrem ersten 
«Arbeitsnachmittag» wartete auf die Jugendliche ein 
verdienter Apéro. Zudem erhielten alle Teilnehmende  
ein Zertifikat. 

OSTSCHWEIZ

«Hello Career»: Erste Einblicke ins KV Treuhand/Immobilien 

Am Event «Hello Career» am Campus St. Gallen der Ostschweizer Fachhochschule erhiel-
ten interessierte Jugendliche erste Einblicke in die spannende und abwechslungsreiche 
Ausbildung KV Treuhand/Immobilien. 

Grosses Interesse am KV Treuhand/Immobilien: Der «Hello Career»-Event am Campus St. Gallen der Ostschweizer Fachhochschule war ein Erfolg. 



«Für die Branche begeistern» 
«Das KV Treuhand/Immobilien ist eine unglaublich 
spannende Ausbildung. Mit dem «Hello Career»-Event 
wollen wir genau das Schülerinnen und Schülern näher-
bringen und sie für unsere tolle Branche begeistern», so 
Urs Kramer, Ausbildungsverantwortlicher und Vorstands-
mitglied SVIT Ostschweiz. Er informierte die Jugendlichen 
über die wichtigsten Details rund um die Ausbildung. So 
etwa, dass es neu keine verschiedenen KV-Ausrichtun-
gen mehr gibt. Die bisher bekannten B- und C-Profile 
sind dem regulären KV respektive demjenigen mit Berufs - 
matura gewichen. Geblieben ist mit drei Jahren hingegen 
die Dauer der Lehre. Während dieser Zeit sind die 
Lernenden im Schnitt zwei Tage in der Schule und drei 
Tage im Betrieb. Den überbetrieblichen Kurs, der in der 
Regel an zwei Tagen pro Semester stattfindet, besucht 
man dabei sowohl für Treuhand wie auch für Immobi-
lien – unabhängig davon, welche Schwerpunktrichtung 
man gewählt hat.

Ebenfalls spannend: Es gibt einen zweiwöchigen Sprach-
aufenthalt in England und Frankreich, um auch im 
Englisch und Französisch für den Berufsalltag gewappnet 
zu sein. «Das sind coole Erlebnisse, die den Jugendli-
chen nicht nur bei der schulischen, sondern auch bei der 
persönlichen Entwicklung helfen», so Kramer. Wer die 
drei Jahre Lehre und das Qualifikationsverfahren erfolg-
reich gemeistert hat, darf das eidgenössische Fähigkeits-
zeugnis als «Kaufmann/Kauffrau EFZ» in der Branche 
Immobilien/Treuhand entgegen nehmen.

Die Veranstaltung «Hello Career» wurde vom SVIT Ost - 
schweiz in Zusammenarbeit mit der OKGT (Organisation 
kaufmännische Grundbildung Treuhand / Immobilien) 
durchgeführt.
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Die wichtigsten Infos zur Ausbildung

• Die Lehre KV Treuhand/Immobilien dauert drei Jahre.
•  Die Profile heissen eidgenössisches Fähigkeitszeug-

nis EFZ oder EFZ mit Berufsmaturität.
•  Für das KV Treuhand/Immobilien ist ein Volksschul-

abschluss erforderlich. Dazu kommen Flair für Zah-
len, Zuverlässigkeit und Kontaktfreudigkeit.

•  Die Lehre wird in einem Treuhandbüro oder in einer 
Immobilienfirma absolviert.

•  Nach dem Abschluss erhält man das eidgenössische 
Fähigkeitszeugnis als «Kaufmann/Kauffrau EFZ» in 
der Branche Immobilien/Treuhand.

Diese Profis gaben Auskunft: (v.l.). Romea Schefer (TreuhandSuisse 
Young Ostschweiz), Fabian Brauchli (Kramer Immobilien Management 
GmbH), Lea Koureya (Treuhandbüro Hälg AG), Livia Koller und Silvan 
Meichtry (beide SVIT Young Ostschweiz).  

Emilie (13), Sekundarschülerin 2. Oberstufe
«Wir haben in der Schule einen Flyer 
bekommen und da mich die KV-Ausbil-
dung interessiert, habe ich mich für die 
Veranstaltung «Hello Career» angemel-
det. Ich fand den Event dank der vielen 
Informationen sehr hilfreich. Ich werde 
mich nun um eine Schnupperlehre be-
mühen und dann entscheiden, ob ich 
eine Ausbildungen im Bereich KV Treu-
hand/Immobilien machen werde.»

Elay (14), Sekundarschüler 2. Oberstufe 
«Unsere Lehrerin hat uns vom «Hello 
Career»-Event erzählt. Ich denke, eine 
KV-Ausbildung könnte das Richtige für 
mich sein. Jetzt habe ich Einblick in die 
Immobilien/Treuhand-Branche erhalten 
und finde beides sehr spannend. Bis-
her habe ich nicht viel darüber gewusst, 
kann mir aber jetzt sehr gut vorstellen, in 
die Branche einzusteigen.» 


